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aus den vergangenen 30 Jah-
ren Vereinsgeschichte zu se-
hen. Für die Erstellung der
Präsentation erhielt Eckhard
Krumm eine „Stracke“ als
Dank.

Bei einem Gewinnspiel
konnten die Teilnehmer
schätzen, wie viele Kilometer
Loipe mit dem 1985 ange-
schafften Ski-Bob gespurt wur-
den - es sind 2083,4 Kilometer.
Frank Feisel schätzte 1850 Ki-
lometer und belegte den Drit-
tem Platz, Alfred Müller mit
1900 Kilometern wurde Zwei-
ter. Erika Raukamp schätzte
die gelaufenen Kilometer auf
2000 und belegte den Ersten
Platz. Alle drei erhielten einen
Präsentkorb.

Die Mitgliederversamm-
lung ist am 30. November um
20 Uhr im Hotel Sassor.

Nun konnten die Loipen im
Winter regelmäßig zum Ski-
Langlaufen genutzt werden.

Mitglieder wurden geehrt
Reiner Zissel wurde als bes-

ter Sportler geehrt. Er hat an
besonders vielen Ski-Langläu-
fen teilgenommen und wurde
2011 in der Klasse Herren 51
über 9,2 Kilometer in Willin-
gen Hessenmeister. Zissel war
sogar bei Ski-Langläufen in
Norwegen und in der Schweiz
dabei. Frank Biebighäuser-Be-
cker wurde für das jahrelange
Warten und Unterstellen des
Ski-Bobs in seinem Schuppen
geehrt. Beide bekamen einen
Obstkorb. Auch die 13 noch le-
benden Gründungsmitglieder
wurden geehrt (siehe Hinter-
grund).

Später gab es noch Bilder

blickten die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder mit ihren
Ehefrauen und -männern mit
einer Bildpräsentation und ei-
nem Vortrag auf die Vereins-
geschichte zurück.

Glückwünsche zum 30-jäh-
rigen Bestehen von der Stadt
Battenberg, vom Magistrat
und von Bürgermeister Hein-
fried Horsel überbrachte Ers-
ter Stadtrat Georg Röse.

Anfang 1982 kam die Idee
auf, einen Ski-Club zu grün-
den, begann Vorsitzender Rü-
diger Weiß seinen Überblick
über die Vereinsgeschichte.
1983 wurde ein Vorstand ge-
wählt und der Verein trat dem
Hessischen Landessportbund
bei. 1988 wurde der Ski-Club
von einer Sparte des TSV zum
eigenständigen Verein.

Mit Zuschüssen und Spen-
dengeldern wurden 1985 ein
neuer Ski-Bob zum Spuren der
beiden vier und acht Kilome-
ter langen Loipen angeschafft.
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DODENAU. Die Zukunft des
Ski-Clubs Blau-Gelb stand eine
Zeit lang auf der Kippe. Vor
rund zehn Jahren hatte der
Verein seinen Tiefpunkt er-
reicht. Bei einem Volks-Ski-
lauf waren nur 24 Läufer ange-
treten. Dem Verein fehlte der
Nachwuchs, in den Wintern
gab es nur wenig Schnee. Es
wurde ernsthaft über die Auf-
lösung des Ski-Clubs nachge-
dacht. Da die langjährigen
Mitglieder aber zusammen-
hielten, blieb der Verein beste-
hen. Nachwuchssorgen hat
der Ski-Club noch immer.

Vorsitzender Rüdiger Weiß
nahm es bei der 30-Jahr-Feier
des Ski-Clubs mit Humor:
„Wir müssen mal sehen, was
für ein Seniorenprogramm
wir hinkriegen.“ Der Ski-Club
soll auf jeden Fall erhalten
bleiben, sagte er. Bei der Jubi-
läumsfeier im Hotel Sassor

Weiter trotz Sorgenfalten
Ski-Club Blau-Gelb Dodenau besteht seit 30 Jahren - Mitglieder feierten Jubiläum

Seit der Gründung dabei: (von links) Helmut Specht, Ditmar Schmitt, Peter Gerke, UweWeiß, FriedhelmHeinzmann, Reiner Zissel, Rü-
digerWeiß, Harald Rudolph, Alfred Schäfer, Berthold Bergener, Peter Cordt und Gerd Glöser. Fotos: Becker

Haben sich um den Ski-Club verdient gemacht: Reiner Zissel
(links) und Frank Biebighäuser-Becker (rechts). In der Bildmitte
Vorsitzender RüdigerWeiß.

Die Jugendlichen hatten im
Frühjahr beim Frankenberger
Gartentag des Balzer-Baustoff-
handels Vogelnistkästen mit
Besuchern gebaut. Lay dankte
für das ehrenamtliche Engage-
ment.

Rund 400 Besucher kamen
zu einem Kamin- und Küchen-
tag in die Allendorfer Balzer-
Ausstellung. Sie informierten
sich über Kamin- und Pellet-
Öfen in Funktion sowie attrak-
tive Küchen.

Mitarbeiter des Unterneh-
mens hatten selbst gebacken
und ein Kuchenbüfett aufge-
baut. Die Spenden der Besu-
cher wurden von der Firma
aufgestockt. (nh/off)

FRANKENBERG/ALLENDORF-
EDER. Den Erlös aus einem
großen Kuchenbüfett beim
Kamin- und Küchentag hat die
Firma Balzer der Frankenber-
ger Naturschutzjugend ge-
spendet.

Geschäftsführer Michael
Lay überreichte 500 Euro an
Jorre Hasler, Paul Sommerlad
und Johannes Subzow. Der Be-
trag soll für nachhaltige Pro-
jekte im Bereich Jugendarbeit
und Naturschutz eingesetzt
werden.

Die Naturschutzjugend will
Streuobstbestände in der Feld-
gemarkung ergänzen. Derzeit
sind die Aktiven mit der rei-
chen Apfelernte beschäftigt.

500 Euro für
Streuobstwiesen
Firma Balzer unterstützt die Naturschutzjugend

Spendenübergabe: Unser Bild zeigt Balzer-GeschäftsführerMicha-
el Lay sowie die Mitarbeiterinnen Johanna Paar (links) und Tanja
Hoffmann (rechts), die eine Spende anMitglieder der Frankenber-
ger Naturschutzjugend übergaben. Foto: nh

HINTERGRUND

Die Gründungsmitglieder des Ski-Clubs
Diese Gründungsmitglieder
wurden geehrt:
Berthold Bergener, Peter

Cordt, Peter Gerke, Gerd Glö-
ser, Friedhelm Heinzmann,
Harald Rudolph, Alfred Schä-
fer, Ditmar Schmitt, Helmut

Specht, UweWeiß, Rüdiger
Weiß, Reiner Zissel, Rudolf
Paluschka.

Die Gründungsmitglieder
HeinzSassorundGeroldWolf
sind bereits verstorben. (jb)

ins Obere Edertal. Vor neun
Jahren hatten Peter Frankhau-
ser, Vitus Amor und Reinhard
Frankhauser ihr erstes Kon-
zert in Reddighausen gegeben.

„Es gibt noch Karten“, sagt
Dieter Weber vom Fanclub
„Volle Power“. Bis zu 600 Be-
sucher finden in der Festhalle
Platz. Eine Karte kostet 14
Euro im Vorverkauf, und 17
Euro an der Abendkasse. (off)
www.haderlumpen-hatzfeld.de

REDDIGHAUSEN. Über 500
Eintrittskarten hat der Hatz-
felder Fanclub „Volle Power“
für das Konzert der „Zillertaler
Haderlumpen“ am Samstag, 2.
November in der Festhalle
Reddighausen schon verkauft.
Die Volksmusik- und Schlager-
party beginnt um 20 Uhr, Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr. Die Ha-
derlumpen, Sieger im Grand
Prix der Volksmusik 2007,
kommen zum sechsten Mal

Noch Karten für
die Haderlumpen
Fanclub hat schon über 500 Tickets verkauft

ShopShop
Hiermit bestelle ich folgende Märchentaler der Brüder Grimm in Feinsilber.

Motiv: ❏ Dornröschen ❏ Froschkönig ❏ Die Sterntaler
❏ Der Wolf und die sieben Geißlein ❏ Rapunzel
❏ Aschenputtel ❏ Sammelalbum

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen – unbedingt angeben)

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag von meinem Konto ab:

Name der Bank, Konto-Nr., BLZ

Datum, Unterschrift

COUPON Den Coupon einfach per Post an HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen an 05 61 / 2 03 - 28 76

Die Märchentaler der Brüder Grimm

Den Coupon einfach per Post an HNA Marketing, Postfach 10 10 09, 34010 Kassel schicken
oder faxen an 05 61 / 2 03 - 28 76.

Motiv „Dornröschen“

Motiv „Froschkönig“

Motiv „Die Sterntaler“

Motiv „Der Wolf und
die sieben Geißlein“

Jetzt neu:

Motiv „Rapunzel“

Motiv „Aschenputtel“

Feinsilber, Ø 30 mm

Sammelalbum
für die gesamte Kollektion (6 Münzen)

je 49,90
je 45,90 (Abo-Bonus-Preis)

zzgl. 3,90 Versandkosten

9,90

Zu bestellen auch in allen HNA-Geschäftsstellen Immer dabei.


